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Ablauf

1. Vorstellung der Idee und der Theorie

2. Vorstellung der Praxis zu Ernte deine Stadt

3. Ernte deine Stadt als neue kundenorientierte Dienstleistung



Neue Ansprüche an öffentliche Bibliotheken

• verändertes Lese- und Lernverhalten durch die digitale Gesellschaft

• Bedeutungsverschiebung vom klassischen zum digitalen Medium

• kommerzielle Konkurrenz für Bibliotheken (Google, Spotify, iTunes etc.)

• weniger Bibliotheken insgesamt

• Bedeutung des Raumes Bibliothek steigt („Bibliotheken sind gerammelt voll“)



Bibliotheken im Wandel

• neue Rollen und Aufgaben im Internet-Zeitalter 

• Informationsknotenpunkt (freie Informationen)

• Lernort (moderne Infrastruktur)

• Dritter Ort (Wohnzimmer)

• Ko-Kreation (z.B. Makerspaces)

• „urbane Werkstatt“ (Schleh)

• „Plattform der Zivilgesellschaft“ (Weinberger)

• Ort für Kreativität, Lernen, Inspiration & Begegnung



Grüne Bibliothek

• seit 1971 Ansätze, Bibliothek mit Umweltschutz/Nachhaltigkeit zu verbinden

• umweltfreundliche Architektur und Technik

• Medienbestand zum Thema

• Kritik an diesen Fokus

• eingeschränktes Verständnis von Nachhaltigkeit

• soziale Belange nicht beachtet  



Seattle Public Library

Adrian Ballon: Seattle Public Library, 22.07.2006, CC 4.0 BY-NC-ND 

(https://www.flickr.com/photos/durian/197338694/)



„Arlington Reads – Arlington Grows“

Ron Gogswell: 'Arlington Reads; Arlington Grows!!‘, 06.04.2013, CC BY 2.0

(https://www.flickr.com/photos/22711505@N05/8628592329/in/photostream/)



„Potage-Toit“ auf dem Dach der Bibliothèque Royale de 
Belgique 

(Screenshot: http://www.potage-toit.be/?page_id=495)



Grüne Bibliothek der Nachbarschaft in Berlin-

Tiergarten

https://wachsenlassen.wordpress.com/



Netzwerk Grüne Bibliothek



sozial & ökologisch nachhaltige Bibliotheksarbeit

• soziale Nachhaltigkeit in Bibliotheken

• Fokus auf den Menschen und dessen Bedürfnisse

• Stärkung des sozialen Zusammenhalts durch spezielle Angebote

• Raum Bibliothek als Plattform sozialer Nachhaltigkeit

• Beispiele ökologischer Nachhaltigkeit

• Schonung von Ressourcen bei der täglichen Arbeit

• Bibliothek als Lernraum für Umweltbildung

= Anknüpfung gesellschaftliche und politische Entwicklungen im Bereich 

Nachhaltigkeit

• z.B. der UN-SGD‘s



„Grüne“ öffentliche Bibliotheken und die UN-SDG‘s



Ausgangsituation

Bad Oldesloe

• 24699 Einwohner

• Kreisstadt zwischen Lübeck & Hamburg

• alle Schulformen am Ort

Bibliothek

• alle gängigen Medien, Onleihe, Datenbanken, RFID etc.

• Etwa 1050 qm Nutz- und Bürofläche, eigener Veranstaltungsraum

• 6 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter (5,25 Stellen)

• Grundschule als Nachbar



Klimatische Bedingungen

Starke städtische Akteure & potentielle Kooperationspartner

• große Volkshochschule

• Bella-Donna-Haus e.V. 

• Mehrgenerationenhaus OASE (Familientreffpunkt und Beratungsstelle)

• Inihaus & JugendUmweltProjektwerkstatt (JUP)

• Offener Garten Bad Oldesloe

• BUND, NABU, aktiver ADFC

Stadtpolitik

• stark auf Nachhaltigkeit & Umwelt fokussiert

• Fair Trade Town 2015



Günstige Bodenbeschaffenheit

• Stadtbibliothek soll als Ort/Raum gestärkt werden

• Stadtbibliothek soll als Kooperationspartner & Ideengeber sichtbarer werden

• Stadtbibliothek möchte neue Formen der Kooperation suchen

• Erfahrung mit ungewöhnlichen Aktionen (z. B. Urban Knitting) vorhanden



Die Idee: „Ernte deine Stadt“

• Trendthema Urban Gardening aufgreifen

• kleine Veranstaltungsreihe konzipieren

• Kooperationspartner suchen

• Fördermittel einwerben



Die Ziele von „Ernte deine Stadt“

• Stadtbibliothek als Ort aktiver & kreativer Umweltbildung

• Urban-Gardening-Makerspace

• Stadtbibliothek als Ort der Ideen, der Impulse und der Vernetzung



Konzept „Ernte Deine Stadt“ 

• Hauptveranstaltung 2015 unter anderem mit Workshops, Ausstellung, 

populärwissenschaftlichem Vortrag, Infoständen und Saatgutbörse

• Medienpräsentation zum Thema Urban Gardening

• Makerspace mit einer Schulklasse zum Thema „Insektenhotel“ in 

Kooperation mit Schulsozialpädagogen und NABU

• verschiedene andere Workshops



Die Saat geht auf: 2016 in der Bibliothek

• Radtour des ADFC mit Mundraub-Referentin 

• Kräuterwanderung

• Gerettetes Gemüse von Foodsharing-AG

• Infostände Hanse-Obst e. V., Mundraub etc.

• Fotoausstellung „Alte Apfelsorten“

• Verknüpfung mit Wandelwoche 

• Initialzündung für SoLaWi „Junges Gemüse“



Wachstum 2017: Ernte deine Stadt an zwei Orten

• Eröffnungsvortrag über Saatgut mit Ausstellung über historische 

Gemüsesorten und Medienpräsentation in der Stadtbibliothek

• Aktionstag im neuen Kultur- und Bildungszentrum mit Infoständen (VEN, 

Foodsharing samt Gemüse, SoLaWi, Offener Garten, Imkerin, Wasser-

büffel-Züchter …)

• Fotoausstellung Fotoclub

• Basteln für Kinder (NABU)

• Kräuterwanderung, Radtour, Kurzvortrag



2018: Mit Flügeln in die vierte Runde

• Eröffnungsvortrag über Vermeidung von Kunststoffmüll

• Aktionstag im neuen Kultur- und Bildungszentrum mit Infoständen (Seegras 

als Dämmstoff, VEN, Foodsharing samt Gemüse, SoLaWi, Offener Garten, 

Imkerin, Wasserbüffel-Züchter …)

• Aussenbereich: Geflügelzüchterverein mit alten, erhaltenswerten 

Geflügelrassen

• Basteln für Kinder (NABU)

• Kräuterwanderung, Radtour, Kurzvortrag



Was ist das Besondere an 'Ernte deine Stadt'?

• Öffnung des physischen Raums der Bibliothek

• Anbietung des Raumes an die Zivilgesellschaft für ihre Zwecke

• temporäre Werkstatt (Makerspace) für Umweltbildung

• Prägung des Stadtraums (kleine Insektenhotels)

• Stadtbibliothek wird zu einem Teil des lokalen Netzwerkes zur Nachhaltigkeit

• Zusammenarbeit mit (überwiegend) lokalen Akteuren















Welche Zielgruppen werden angesprochen?

• am Thema Urban Gardening und Umweltschutz interessierte Öffentlichkeit

• durch thematische Erweiterung der Reihe auf Nachhaltigkeit auch breitere

Zielgruppen angesprochen

• Kinder und Jugendliche durch spezielle Angebote – allerdings schwer zu 

erreichen

• Schulklassen durch gezielte Kooperationen

• 'Laufkundschaft' durch Verlagerung des Veranstaltungsortes



Welcher Ressourceneinsatz ist erforderlich?

• vergleichsweise geringer finanzieller Aufwand durch sehr erfolgreiche 

Einwerbung von Fördermitteln

• zahlreiche ehrenamtliche Akteure – fordern keine Aufwandsentschädigung –

müssen für Zusammenarbeit mit Bibliothek begeistert werden!

• zeitlich aufwendige Zusammenarbeit mit Schulen

= geringer finanzieller Aufwand – hoher Verwaltungsaufwand mit hohen sozialen 

Kompetenzen (Zusammenarbeit mit idealistischen Ehrenamtlichen!)



Welchen Nutzen haben Kunden?

direkter Nutzen:

• die Menschen nehmen die Stadtbibliothek als aktiven und innovativen 

(Lern-)Ort wahr

• Vernetzung von Akteuren und Besuchern

• Vermittlung von Leichtigkeit und Kreativität zum Thema (SeedBombs, 

Insektenhotels)

• Menschen konnten durch direkten Kontakt und 'stöbern' Wissen sammeln 

(oder z.B. Saatgut oder Gemüse mitnehmen)

• Schulklassen für die Themen Umwelt und Stadtnatur begeistert



Welchen Nutzen haben Kunden?

indirekter Nutzen:

• zusammen mit der Zivilgesellschaft möchte die Stadtbibliothek dazu 

beitragen, Bad Oldesloe zu einem 'grüneren' und lebenswerterem Ort zu 

machen (→ Lobbying)

• gemeinsam neue Projekte im Bereich Nachhaltigkeit und Umweltschutz 

konnten angestoßen werden (z.B. die 1. Solidarische Landwirtschaft im 

Kreis!)

• Besucher werden für das Thema sensibilisiert

• Menschen und Politik wird der Stellenwert der Bibliothek, jenseits von 

Buchmedien verdeutlicht



Nachnutzung durch andere Bibliotheken?

• die Idee von 'Ernte deine Stadt' und das Konzept der Bibliothek als Plattform 

ist problemlos zu übertragen

• Orientierung an lokalen Verhältnissen und vorhandenen Akteuren keine 

Besonderheit der Stadt Bad Oldesloe

• auch thematische Orientierung an Nachhaltigkeit nicht zwingend nötig!

• auch für andere Themenbereiche möglich bzw. wünschenswert!
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